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zu 4604/J 

Auf die - aus Gründen der besseren Übersichtlichkeit in Kopie beigeschlossene -

schriftliche Anfrage der Abgeordneten Dr. Severin Renoldner und Genossen vom 

2. April 1993, Nr. 4604/J, betreffend Zivildienst an ausländischen Holocaust

Gedenkstätten, beehre ich mich, folgendes mitzuteilen: 

Zu 1. und 2.: 

Wie mir berichtet wird, hat das Bundesministerium für Inneres dem Verein 

"Gedenkdienst" im Vorjahr für die Entsendung von zwei Männern nach There

sienstadt und Auschwitz-Birkenau eine Förderung in der Höhe von 200.000 ÖS 

überwiesen. Soweit dem Bundesministerium für Finanzen bekannt ist, wurden bisher 

keine weiteren Förderungen an diesen Verein überwiesen. Dem Vernehmen nach 

beabsichtigt das Bundesministerium für Inneres aber auch in diesem Jahr, nach 

Vorliegen der entsprechenden Voraussetzungen Förderungen wie im Vorjahr zu 

gewähren. 

Zy 3" 4. und 5.: 

Diese Fragen betreffen keine Gegenstände der Vollziehung meines Aufgaben

bereiches und unterliegen daher nicht dem Fragerecht des § 90 GOG. Ich ersuche 

um Verständnis dafür, daß ich daher hiezu keine Antwort geben und derzeit zu einer 

budgetären Gestaltung keine Stellungnahme abgeben kann. 

Beilage 
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1. 

3. 

4. 

5. 

BC:'LAGE 

ANFRAGE: 

Welche Summe hat die Bundesregierung für dieses Projekt bisher zur Verfügung 
gestellt? 

Bis wann werden die notwendigen 500.000 Schilling bereitgesteilt werden? 

Wie stehen Sie zu der Idee einer genannten Weiterentwicklung der Möglichkeiten 
vom Friedensdienst und Auslandszivildienst? 

Halten Sie diese Dienste für wertvolle friedens- und sicherheitspolitische Beiträge? 

Wenn nein, auf welcher finanziellen bzw. budgetären Grundlage könnten Sie sich 
eine Gestaltung zu einem solchen Instrumentarium vorstellen? 
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